
Der Fußball rollt bereits wieder 
in der Oberliga – und Altona 93 
kann sich gleich zum Anfang 
nicht als der Titelaspirant Nr. 1 
vorstellen. Andere dafür aber 
auch nicht, vielmehr stehen et-
was überraschend Niendorfer 
TSV (7:1 Tore) und TBS Pin-
neberg (8:3 Tore) mit je sechs 
Punkten nach zwei Spieltagen 
an der Spitze. Überraschend, 
weil Niendorf vergangenen Sai-
son beständig gegen den Ab-
stieg kämpfte, und weil Pinne-
berg nur im Nachgang aufstieg 
aus der Landesliga. Noch ohne 
Punkte nach zwei Spieltagen 
zieren HT16, Concordia und Ein-

tracht Norderstedt II das Tabel-
lenende. Während die Oberliga 
schon aktiv ist, starten die übri-
gen Ligen erst in zwei Wochen. 
Am kommenden Wochenende 
findet die erste Pokalrunde statt.
Altona startete am ersten Spiel-
tag auswärts gut mit einem 
2:1-Sieg gegen Süderelbe. Al-
tona glich in der 9. Minute den 
frühen Rückstand zum 1:1 aus 
(Luis Jahraus), Michael Kobert 
erzielte in der 55. Minute den 
Siegtreffer. Sein Heimspiel am 
zweiten Tag verlor Altona aber 
mit 0:2 gegen TSV Sasel.
Teutonia 05 gewann mit 2:0 
gegen Concordia. Die Tore er-

zielten Eris Ibrahimi und Jesse 
Keller (70./75. Minute). Diesmal 
unterlag Teutonia mit 1:2 gegen 
ETSV Hamburg und lag dabei 

schon nach 17 Minute mit 0:2 
zurück. Noah-Ali Osman ver-
kürzte nur noch auf 1:2 (70. 
Minute).
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Patson Daka löste Welle aus: HSV versendet ab sofort nach Sambia      
Mit seinem Wechsel zum Hamburger SV hat Patson Daka einen re-
gelrechten Hype entfacht, dessen Auswirkung von Sambia bis in die 
Merchandise-Abteilung des Clubs reichte. Doch was war passiert? Den 
Anfang machte die Vorstellung von Daka als Neuzugang am 22. Juli. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass das Interesse an einem neuen 
Spieler groß ist – doch in diesem Fall erreichte es ein gewaltiges 
Ausmaß. Besonders auffällig war dies auf Facebook, das zumindest 
im deutschsprachigen Raum gegenüber anderen Social-Media-Platt-
formen in den vergangenen Jahren eher an Relevanz verloren hat. 
Ausgerechnet dort häuften sich plötzlich die Kommentare und die Zahl 
der Follower stieg deutlich an. Zum Vergleich: Die Bekanntgabe von 
Daka als neuer HSV-Spieler erreichte eine höhere Reichweite (knapp 
30.000 Reaktionen) als die Verkündung des Bundesliga-Aufstiegs im 
vergangenen Jahr (knapp 14.000 Reaktionen). Das muss was heißen!
„Ich weiß, dass die Sambier mich begleiten, egal wohin ich gehe. Ich 
werde das niemals als selbstverständlich sehen und stets in Ehren 
tragen. Die Leute nehmen sich ihre wertvolle Zeit, um mich zu unter-
stützen. Das ist ein Privileg und eine Ehre. Es rührt mich“, sagt Daka 
mit ernster Miene.
Schnell kamen in der Kommentarspalte Fragen der leidenschaftlichen 
Anhänger auf, wann der HSV nach Sambia versenden würde. Das rief 
die Merchandise-Abteilung auf den Plan, die prompt reagierte – und 
Sambia als erstes afrikanisches Land in die Länderauswahl im On-
line-Fanshop aufnahm. Mit Israel, Südkorea, Japan und Australien 
gibt es noch weitere Ziele außerhalb Europas. Insgesamt versendet 
der HSV nun in 33 Länder.

Das Auswärtstrikot 2026/27: Unsere Perle      
Der Hamburger SV präsentiert sein neues Auswärtstrikot für die Saison 
2026/27 - und schlägt die Brücke zwischen Vergangenheit und Gegen-
wart. Angelehnt an die erfolgreichste Ära des HSV erstrahlt das Trikot „Un-
sere Perle“ im Retro-Glanz. Bis heute hat sich diese Zeit in den Köpfen der 
HSV-Fans fest verankert und wird durch den Launch auf eine stilvolle Art 
mit in die Saison getragen.

Zusammen mit adidas und 11teamsports wurde ein echter Hingucker 
entwickelt, der sowohl auf dem Platz als auch im Alltag überzeugt. Die 
dunkelblaue Farbe des adidas Originals-Jerseys mit dem legendären 
Trefoil-Logo steht im Kontrast zu den weißen Streifen auf der Schulter. 
Der schwarz-weiße Kragen mit V-Ausschnitt ist charakteristisch für den 
damaligen Stil und verleiht dem Trikot den Retro-Look. Passend dazu 
ist der Rückenprint ebenfalls an das Original aus 1979/80 angelehnt und 
zeigt eine Retro-Nummer sowie den charakteristischen Schriftzug „Ham-
burg“. So entsteht ein traditionsreicher und selbstbewusster Look, der in 
die Moderne transportiert wurde und die verschiedenen Generationen der 
HSV-Familie miteinander verbindet.
Das Auswärtstrikot mit Retro-Charme ist ab sofort sowohl für Herren als 
auch für Damen und Kinder im HSV-Onlineshop erhältlich

Nicolai Remberg ist neuer Kapitän     
Der Hamburger SV hat einen neuen Kapitän: Der 26-jährige Mittelfeldspie-
ler Nicolai Remberg wird die Rothosen in der Saison 2026/27 anführen 
und übernimmt das Amt von Teamkollege Yussuf Poulsen. Albert Sambi 
Lokonga und Nicolas Capaldo wurden als seine Stellvertreter ernannt. 
Poulsen wird das Trio derweil unterstützen und auch ohne die Kapitäns-
binde weiterhin eine Führungsrolle ausfüllen und seine Erfahrung weiter-
geben.
„Es ist et-
was ganz 
B e s o n -
deres für 
mich, neu-
er Kapitän 
des HSV 
zu sein. 
In meiner 
K a r r i e r e 
ging es nie 
steil, aber stetig bergauf, weil ich immer an mir gearbeitet habe – und das 
werde ich auch als Kapitän weiter vorleben. Als Typ auf und neben dem 
Platz vorangehen und von unserem Team immer einfordern, die Hundert 
Prozent zu erreichen. Zeitgleich kann das Team von Sambi, Capi und 
mir mit Yussi an unserer Seite volle Unterstützung und volles Vertrauen 
erwarten“, sagt Remberg. 
„Rambo hat einen unfassbar hohen Anspruch an sich selbst und versucht 
täglich seine Grenzen nach oben zu verschieben. Dieser Leistungsge-
danke und seine Einstellung sind etwas, für das unser HSV stehen soll, 
damit wir alle gemeinsam den nächsten Schritt gehen. Neben Rambo 
als High Performer haben wir mit Sambi einen Strategen und Capi einen 
emotionalen Leader, die hohe Standards setzen und deren Wirken sich 
unmittelbar auf den Rest der Gruppe auswirkt. Dazu hilft Yussi dem Trio 
sowie dem gesamten Team mit seiner unglaublichen internationalen 
Erfahrung“, erklärt Polzin.

HSV-Corner

Altona 93 noch nicht in der Pole-Positon

Die nächsten Oberliga-Spiele
TuS Dassendorf – Altona 93, 14. August, 19 Uhr
Teutonia 05 – Buchholz, 15. August, 17 Uhr
TBS Pinneberg – Nikola Tesla, 16. August, 13 Uhr

Pokalspiele mit Oberliga-Beteiligung
HEBC – Altona 93, 7. August, 18.30 Uhr
TuS Osdorf – TBS Pinneberg, 7. August, 19 Uhr
Buxtehude – Teutonia 05, 8. August, 15 Uhr
Union Tornesch – Nikola Tesla, 9. August, 15 Uhr
Außerdem
SV Lurup – Halstenbek-Rellingen, 12. August, 19.30 Uhr

Die Fußballer des SV Lurup ar-
beiten fleißig an der neuen Sai-
son. Das tun sie allerdings nicht 
erst seit Ende der vergangenen 
Spielzeit, sondern der Start-
schuss dafür liegt schon viele 
Wochen und Monate zurück. 
Und die Arbeit ist erfolgreich 
gewesen. „Über den Luruper 
Fußball soll wieder positiv ge-
sprochen werden und das wird 
es auch. Wir haben aus den Ver-
einen, aber auch aus dem HFV 
heraus gute Rückmeldungen“, 
sagt Herrenobmann Sebasti-
an Staatz. Zusammen mit Ju-
gendleiter Sascha Schmielau, 
Jugendkoordinator Nejat Güler, 
Jugendwartin Jenny Schmielau 
sowie natürlich Spartenleiter 
Jose Barrato hat Staatz unzäh-
lige ehrenamtliche Stunden an 
Arbeit in den Verein gesteckt. 
„Wir sprechen untereinander 
viel ab und arbeiten gemein-
sam für die Abteilung und den 
Verein.“
Gerade im Bereich Strukturen 

und Umfeld hat sich viel getan. 
Auch die Tribüne wieder fit ist. 
„Die Heizung läuft wieder und 
die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach sorgt endlich für warmes 
Wasser in den Duschen - der 
Spareffekt ist beachtlich.“ In 
der vergangenen Saison war 
die „Tribüne noch gesperrt“, 
weil die dortigen Kabinen nicht 
nutzbar gewesen sind. 
Auch Sponsoren und Unterstüt-
zer zeigen wieder mehr Interes-
se am SV Lurup – hier ist Nejat 
Güler mit seinem Engagement 
deutlich hervorzuheben. 
 Eine weitere Erfolgsmeldung 
ist: Lurup meldet wieder eine 
zweite Mannschaft. „Bei uns 
sind - sicher auch etwas über-
raschend für uns, denn Social 
Media hat nicht so gewirkt - 
viele Spieler persönlich gekom-
men, haben mit uns gespro-
chen, sich umgesehen und wir 
konnten sie für uns gewinnen“, 
sagt Staatz. 
Auf der sportlichen Seite haben 

die Trainer Nino Burmeister und 
Kevin Wehnert die erste Mann-
schaft neu zusammengestellt. 
Vor allem Burmeister ließ seine 
Kontakte spielen und stellte 
den Kader völlig neu auf. „Wir 
wollen in die Bezirksliga auf-
steigen. Allein schon wegen 
der Sportanlage müssen wir 
dorthin“, gibt Staatz  ein Ziel 
aus. Diese, spätestens nächste 
Saison, will man hoch. Aber 
lieber jetzt. 
Die Fußballer wollen freitags 
um 19.30 Uhr ihre Heimspie-
le austragen. Das Pokalspiel 
gegen Landesligist Halsten-
bek-Rellingen möchte die Lu-
ruper gerne verlegen und am 
12. August spielen.
Auch die zweite Mannschaft 
soll auf absehbare Zeit auf-
rücken, als Neumeldung star-
tet sie in der Kreisklasse. Die 
Trainer Toni Buntin und Almir 
Kozar haben dafür einen hoch-
interessanten Kader zur Verfü-
gung. Und die Zusammenarbeit 

zwischen erster und zweiter 
Mannschaft ist gut. Die zweite 
Mannschaft wird überwiegend 
sonntags um 14 Uhr ihre Heim-
spiele austragen.
„Eventuell hätten wir sogar ei-
ne dritte Mannschaft melden 
können, aber das wäre diesmal 
zu überhastet gewesen.“ Ein 
drittes Team ist aber noch nicht 
vom Tisch. Zumal es noch eine 
A-Jugend gibt, die durchaus 
auch als komplettes Team bald 
in die Herrenspielklasse wech-
seln könnte. Und bei derzeit 17 
Jugendmannschaften sollte ein 
kontinuierliches Nachrücken 
möglich sein.
Aktuell ist für den 10. bis 14. 
August der Luruper Sportsom-
mer angekündigt, an den Tagen 
können verschiedene Sport-
arten des SV Lurup kennen 
gelernt werden. Am 30. Au-
gust ist der Tag der Familien 
am Vorhornweg geplant, am 5. 
September ist ein Sommerkino 
vorgesehen.

SV Lurup bastelt an der neuen Saison – 
und nicht nur daran...

Fit durch den Sommer mit dem VAF!
Nicht warten – einfach starten! Mit der Studio-Som-
meraktion im VAF trainieren neue Mitglieder einen 
Monat lang für nur 55 €, inklusive Nutzung des 
Schwimmbads und der Sauna. Studierende zahlen 
sogar nur 44 €. Ob Muskelaufbau, Ausdauertraining 
oder einfach mehr Bewegung im Alltag: Im VAF er-
warten dich moderne Trainingsgeräte, kompetente 
Betreuung und optimale Bedingungen für dein 
persönliches Fitnessziel. Noch mehr Auswahl? Für 
nur 11,- Euro zusätzlich kann das Gym-Abo mit rund 
60 Sport- und Gesundheitskursen dazu gebucht 
werden. Familien profitieren außerdem von der kos-
tenfreien Kinderbetreuung am Vormittag. 
Der letzte mögliche Starttermin für den Probe-
monat ist der 31. August 2026 – ganz ohne lange 
Verpflichtungen. Wer anschließend Mitglied wird, 
spart sich die Aufnahmegebühr. Vereinbare jetzt 
deinen Termin bei uns im Studio: 040/890 60 150

Verein Aktive Freizeit e.V. (VAF)
Bertrand-Russell-Str. 4
www.vafev.de

Am Wochenende rollt der Pokal-Fußball
Pokalwochenende – und es 
gibt viele spannende Begeg-
nungen. Los geht es ja gleich 
mit einem kleinen Kracher als 
Oberligaduell. Der amtieren-
de Pokalsieger HEBC emp-
fängt Regionalligaabsteiger 
Altona 93 – das Spiel findet 
am 7. August um 18.30 Uhr 
am Reinmüller statt. Da dürf-
te die Kulisse beachtlich wer-
den. Konkurrenz gibt es aber 
am Blomkamp, wenn um 19 
Uhr TuS Osdorf den Oberli-
gaaufsteiger TBS Pinneberg 

empfängt. Das waren schon 
in der Vergangenheit heiße 
Spiele – und stets vor guter 
Kulisse. Auch am Freitag hat 
Blau Weiß 96 Schenefeld die 
Mannschaft von SV Rugen-
bergen zu Gast (19.30 Uhr). 
SC Nienstedten spielt um 
20.30 Uhr gegen Germania 
Schnelsen – für Fußballer-
hopper bietet sich so die ei-
ne oder andere Gelegenheit 
an. Es lohnt sich jedenfalls, 
einmal den Kalender für das 
Wochenende freizuhalten – 

und noch ein wenig weiter 
zu schauen. Denn am 12. 
August um 19.30 Uhr hat der 

SV Lurup am Vorhornweg 
Heimrecht gegen Landesli-
gist Halstenbek-Rellingen.

Weitere Spiele:
Am 8. August:
Buxtehude – Teutonia 05 (15 Uhr)
Am 9. August:
Halstenbeker TS (Ex-Kickers) – TuS Appen (11.30 Uhr)
Waldenau – Groß Flottbek (12.30 Uhr)
Moorrege – SV Blankenese (13.30 Uhr)
Komet Blankenese – Wedel (13.30 Uhr)
Osdorfer Born – Borstel (15 Uhr)
SC Pinneberg – SV Eidelstedt (15 Uhr)
SV Lohkamp – West-Eimsbüttel (15 Uhr)
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